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Feld am See Aktuell

Fit durch den Winter

Seit Jahrzehnten findet in Feld am See alljährlich während der 
Wintermonate ein Fitnesstraining für Damen und Herren in der 
Volksschule statt, welches dankenswerterweise von unserem 
Sportschulchef Wolfgang Krainer durchgeführt wird. Die Ini-
tiative für diese Aktivitäten ging in den 80er Jahren von Kitty 
Unterherzog aus, die damit einen wichtigen Beitrag für die Ge-
sunderhaltung unserer Bevölkerung leistete. Damen und Her-
ren bis ins hohe Alter turnen seit damals jede Woche einmal 
und halten sich fit.

Heuer fand diese Sportaktion der Damen aus Feld am See und 
Umgebung einen netten Abschluss mit einer Schneeschuh­
wanderung in der Feldpannalpe. Die Herren sagen dem Winter 
mit einem Langlauftraining auf der Römerloipe in Bad Klein-
kirchheim ade.

Unser Dank gilt Wolfgang Krainer, der über so viele Jahre  
dieses Programm persönlich betreut und sich um das Wohl­
befinden unserer Bevölkerung kümmert.
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Die e5-Energiegemeinde Feld am See
n Smartphone: Akkulaufzeit verlängern
Wer kennt das nicht, der Akku ist grundsätzlich immer dann 
leer, wenn man das Handy am meisten braucht. Was nicht 
zuletzt mit der zunehmenden Funktionalität zu tun hat, denn 
damit steigt der Energieverbrauch. Wir verraten Ihnen, wie 
Sie mit ein paar einfachen Anpassungen die eine oder andere 
Stunde zusätzliche Betriebszeit herausholen können.

Das Display ist ein echter Energiefresser
Generell ist es sehr einfach, mit ein paar simplen Einstellun-
gen, den Akku zu schonen. Wunder können allerdings auch 
diese nicht bewirken, und es muss einem klar sein, dass sich 
die meisten dieser Einstellungen auch auf den Nutzerkom-
fort auswirken. Unter Umständen brauchen Apps dann länger 
zum Starten, leuchtet das Display nicht mehr so schön bunt 
oder die Geschwindigkeit beim Surfen lässt zu wünschen 
übrig. Es gilt hier also, einen guten Kompromiss zwischen 
Akkulebensdauer und Komfort zu finden.

Die folgenden Tipps sind bewusst einfach gehalten und ohne 
große Eingriffe in die Smartphone-Software zu bewerkstelli-
gen und gelten daher sowohl für iOS- (Apple), als auch An-
droid-Modelle. 
• �Das Display ist der größte Energiefresser. Live-Hintergrund-

bilder sind sicher ein hübsches Feature, doch je aufwändiger 
die animierten Screens ausfallen, desto stärker belasten sie die 
CPU und damit auch den Akku. Es lohnt sich, die Helligkeit 
auf einen gerade noch angenehmen Wert zu reduzieren, den 
Umgebungslichtsensor des Smartphones zu aktivieren und 
eine möglichst kurze Abschaltzeit (15 Sekunden) einzustellen.  

• �Ebenfalls große Stromverbraucher sind die diversen Funk-
schnittstellen. LTE, UMTS, WLAN, NFC und Bluetooth 
müssen aber nicht ständig senden. Sehr praktisch ist hier, 
dass sich die meisten dieser Funktionen über eine Schnell-
zugriffsleiste ein- und ausschalten lassen. Ebenso, wie die 
Ortungsfunktion (GPS), die auch nur dann laufen soll, wenn 
sie wirklich benötigt wird. 

• �Wird das Smartphone permanent mit E-Mail-Konten syn-
chronisiert, belastet dies ebenfalls den Akku. Hier schafft eine 
Umstellung des Abrufintervalls auf manuell schnell Abhilfe. 

• �Besonders ärgerlich sind Apps, die generell viel Energie 
verbrauchen – hauptsächlich, weil sie schlecht program-
miert wurden. Unter Systemeinstellungen/Akku (bei And-
roid) finden Sie eine Statistik, welche App, wie viel Akku 
braucht. Glänzt eine App mit besonders hohen Verbrauchs-

werten, sollte man sich eine 
Alternative suchen bzw. ganz 
auf diese App verzichten. Be-
rüchtigte Akku-Killer sind 
übrigens Facebook und Messenger. Hier bietet es sich an, 
stattdessen m.facebook.com im Browser zu verwenden und 
per Messenger Lite zu chatten.

Nicht besonders empfehlenswert ist die Nutzung so genann-
ter „Stromspar-Apps“. Erstens versprechen die meisten sehr 
viel mehr, als sie dann zu leisten im Stande sind und zweitens, 
ist es hier vor allem eine Frage des Datenschutzes.

Energiesparmodus: Nur für den Notfall 
Apropos Energiesparen! Wenn’s mit dem Akku wirklich ein-
mal eng wird, bietet sich der im Smartphone bzw. Betriebs-
system integrierte Energiesparmodus an. Wenn Sie diesen 
Modus aktivieren, können Sie festlegen, bei welchem Akku-
ladestand das Smartphone in den stromsparenden Modus 
wechselt und welche Funktionen automatisch ausgeschaltet 
werden. Der Energiesparmodus kombiniert die meisten der 
hier genannten Maßnahmen und geht sogar noch darüber hi-
naus, indem er die meisten Verbraucher einfach abschaltet. 
Mehr als telefonieren, SMS empfangen oder E-Mails abrufen 
ist dann nicht mehr möglich. Auf diese Weise bleiben Sie im 
Notfall noch ein paar Stunden länger erreichbar. 

… Österreich eine Flä-
che von 83.879 km² 
besitzt und damit etwas 
kleiner als Portugal 
und Ungarn, aber etwas 

größer als z.B. die Tsche-
chische Republik ist?

 
… 350 km der viel besungenen „schönen blauen Donau“ und 
damit etwa ein Achtel ihrer Gesamtlänge österreichisches 
Staatsgebiet durchfließt?
 
… der größte See Österreichs, der Bodensee mit einer Fläche 
von 538,5 km2 und einer Tiefe von 252 m ist?
 
… der höchste Berg Österreichs der Großglockner mit 3.798 m 
ist (weiß man als Kärntner), aber der tiefste Punkt Österrei-
chs mit 114 m im Gemeindegebiet von Apetlon im burgenlän-
dischen Seewinkel liegt?
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Bürgermeister DI Dr. Erhard Veiter, Seestraße 102, 9544 Feld am See. 
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CENTER ● OLSACHER
Ossiacherzeile 46 · A-9500 Villach

www.mielecenter.at

Ihr Miele Center in Villach für 
Verkauf, Kundendienst und Ersatzteile

Telefon-Hotline 04242 / 340 00
n	Die Klima- und Energiemodellregion
Im Rahmen des 
Klimaschulen-Pro-
jektes 2017/18 
unter dem Titel 
„Energieeffizient 
(werden) – Klimaaktiv (sein)“ der KEM „Nockberge und die 
Um-Welt“, trafen sich die SchülerInnen der VS Feld am See, 
der VS Bad Kleinkirchheim und der NMS Nockberge-Pater-
gassen und traten beim Klimaquiz gegeneinander an. Derzeit 
wird in 3 Schulen der KEM Region das Klimaschulen-Projekt 
umgesetzt.
Im Laufe dieses Schuljahres eignen sich die SchülerInnen viel 
Wissen zum Thema Klima und Umwelt an. Durch Workshops 
des Klimabündnis und der Lehrerinnen lernen die Kinder was 
das Klima ist, welche Auswirkungen es auf unseren Planeten 
hat und welche Veränderungsprozesse stattfinden.
Am 14.03. fand dann das Klimaquiz statt, bei dem das bisher 
Erlernte getestet wurde. Ein großes Lob geht an die Schüler-
Innen der VS Feld am See. Sie waren sehr gut vorbereitet und 
konnten alle Wissensfragen richtig beantworten. Als Belohnung 
für das Interesse und Engagement der Kinder und der Lehrerin-
nen wird ein Puppenspieler organisiert, der die Themen Klima 
und Umweltschutz in seinen Aufführungen behandelt. 
Das KEM Büro befindet sich am Kirchenplatz 5 in Feld am See 
und ist unter energiemodellregion@scg.co.at bzw. unter der 
Telefonnummer 0664 3415047 für spezielle Fragen erreichbar. 
www.kem-nockberge.at

KEM Manager: Dr. Erhard Veiter
Assistentin: Mag.a (FH) Julia Tschabuschnig

n	Freie Wohnungen
In den HEIMAT-Wohnanlagen Feldweg sind folgende Woh-
nungen frei:
Feldweg 9, Wohnung 1, Erdgeschoß, Balkon, Wohnfläche 
81,07 m² (Küche, 3 Zimmer) ab 01.05.2018
Feldweg 7, Wohnung 2, Erdgeschoß, Balkon, Wohnfläche 
83,9 m² (Küche, 3 Zimmer) ab sofort
Feldweg 2, Wohnung 6, 2. Stock, Wohnfläche 88,43 m² (Kü-
che, 4 Zimmer) ab sofort
Interessenten mögen sich bei der Gemeinde melden, 
feld-am-see@ktn.gde.at oder Tel. 04246 2280-76

n	Skibus auf die Turracherhöhe
Nachdem der Skibetrieb in Bad Kleinkirchheim am Ostermon-
tag, 2. April zu Ende geht, hat unser Obmann des Tourismusver-
bandes Feld am See, Siegfried Palle, vom 3. bis einschließlich 
6. April einen Skibus auf die Turracher Höhe organisiert.
Abfahrt Feld am See/Kirchenplatz:	 08.15 Uhr
Ankunft Turracher Höhe:	 09.00 Uhr
Abfahrt Turracher Höhe:	 13.00 Uhr
Ankunft Feld am See/Kirchenplatz:	 13.45 Uhr
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n	Lebensbewegungen
Hohe Geburtstage
Marianne Trattnig, Angerweg, 80 Jahre
Irmgard Mitterer, Pflegeheim Afritz am See  
bzw. Froschlacke, 91 Jahre
Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

Sterbefälle
Theresia Maier, 1931, 
Pflegeheim Afritz am See bzw. Kohlweissweg
Christine Maria Winkler, 1961, Untersee

n Nächster Mutter-/Elternberatungstermin:
Feld am See: Donnerstag, 12. April 2018, 13.30 Uhr

in der Volksschule Feld am See

Achtung**WICHTIGE MITTEILUNG**Achtung
Wasserzähler inkl. geeichtem Subzähler
Lt. Maß- und Eichgesetz, BGBl. Nr. 52/1950 idgF unterliegen 
Messgeräte wie bspw. Wasserzähler und Subzähler der gesetz-
lichen Eichpflicht. Die Nacheichfrist (Intervall für die Eichung) 
für die Messgeräte beträgt fünf Jahre. Sie beginnt mit dem der 
Eichung folgenden Kalenderjahr. Beispielsweise gilt ein im Jahr 
2013 geeichter Zähler bis zum 31.12.2018 als geeicht. Der Zeit-
punkt des tatsächlichen Einbaus spielt dabei keine Rolle. Wir 
machen darauf aufmerksam, dass von den Mitarbeitern des Bun-
desamtes für Eich- und Vermessungswesen (BEV) laufend stich-
probenweise Kontrollen über die Einhaltung der Bestimmungen 
durchgeführt werden. Den Organen dieser „eichpolizeilichen 
Revision“ sind alle eichpflichtigen Gegenstände vorzuzeigen 
und erforderliche Auskünfte zu erteilen. Zuwiderhandlungen 
werden, sofern sie nicht nach anderen Vorschriften mit einer 
strengeren Strafe bedroht sind oder ein gerichtlich zu ahndender 
Tatbestand vorliegt, von der Bezirksverwaltungsbehörde als Ver-
waltungsübertretung mit einer Geldstrafe bis zu € 10.900 (!!!!!) 
bestraft, auch wenn es beim Versuch geblieben ist. 
Sollte die Eichfrist abgelaufen sein, wenden Sie sich bitte 
umgehend an den Installateur Ihres Vertrauens!!!
Wenn Sie über eine hauseigene Wasserversorgung verfügen, 
werden Sie ersucht, dem Gemeindeamt bekannt zu geben, 
wann Ihr Wasserzähler inkl. allfälliger Subzähler letztmalig 
geeicht bzw. ausgetauscht wurde. 
ACHTUNG: Für die Berechnung der Kanalbenützungs-
gebühr wird neben dem geeichten Hauptzähler nur ein 
geeichter Subzähler akzeptiert.

n	� Guten Morgen Österreich live
Am 16. und 17. Mai 2018 ist der ORF zu Gast in Feld am 
See. Das mobile Studio wird am Kirchenplatz aufgebaut. Aus-
gestrahlt werden die Sendungen „Daheim in Österreich“ 
(Mittwoch, 16. Mai von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr) und „Guten 
Morgen Österreich“ (Donnerstag, 17. Mai von 6.30 Uhr bis 
9.30 Uhr). Wir freuen uns über viele Besucher bei der Morgen-
sendung am Kirchenplatz. 
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n	WAHLERGEBNISSE Landtagswahl 2018
LTW 13 LTW 18

Wahlberechtigte 944 895
ausgestellte Wahlkarten 47 70
Wahlbeteiligung 82,20% 77,43%
abgegebene Stimmen 729 623
ungültige Stimmen 18 7
gültige Stimmen 711 616

LTW 13 LTW 18
Stim-
men % Stim-

men %

FPK 198 27,85 0,00
SPÖ 207 29,11 225 36,53
ÖVP 80 11,25 87 14,12
Grüne 77 10,83 10 1,62
TS 106 14,91 0,00
BZÖ (Josef Bucher) 30 4,22 1 0,16
PIRAT 8 1,13 0,00
ASOK 1 0,14 0,00
STARK 0 0,00 0,00
LPÖ 4 0,56 0,00
FPÖ 207 33,60
TK 41 6,66
ERDE 31 5,03
NEOS 10 1,62
FAIR 1 0,16
KPÖ 3 0,49

Lehrling wird aufgenommen!
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n	Aus dem Kindergarten
Die ganze Welt, Herr Jesus Christ,
zur Osterzeit jetzt fröhlich ist.

Jetzt grünet, was nur grünen kann,
die Bäum´ zu blühen fangen an.

So singen jetzt die Vögel all.
Jetzt singt und klingt die Nachtigall.

Der Sonnenschein jetzt kommt herein
Und gibt der Welt einen neuen Schein.

Die ganze Welt, Herr Jesus Christ,
zur Osterzeit jetzt fröhlich ist.

Auch im Kindergarten freuen wir uns schon auf den Frühling. 
Diakon Alfred Schnitzer hat uns im Kindergarten besucht, und 
wir haben gemeinsam ein stimmungsvolles Osterfest gefeiert. 
Er machte uns darauf aufmerksam, dass wir gerade im Früh-
ling immer wieder „neues Leben“ entdecken können, wenn 
wir mit offenen Augen die Natur betrachten. Umrahmt wurde 
unsere Feier mit Liedern und Gedichten, die unsere Großen 
und Kleinen mit Begeisterung vorgetragen haben.
Ein herrlicher Duft 
nach frischem Gebäck 
ist am 15. März durch 
den Kindergarten ge-
strömt. Simone Laßnig 
hat gemeinsam mit den 
Regenbogenkindern 
Osterbrot gebacken. 
Die Kinder waren mit 
Eifer dabei und das Ge-
bäck hat wirklich köst-
lich geschmeckt. Herz-
lichen Dank an Simone 
für das einmalige Ge-
schmackserlebnis.
Wir freuen uns auf die 
Osterferien und hof-
fen, dass der Osterhase 
noch im Kindergarten 
vorbeihoppelt.

Ein fröhliches Osterfest wünschen
Elfi, Romana, Karin, Gudrun, Alexandra und Lisa.

n	Aus der Volksschule
Schulschitag
Am 15. März fand unser 
Schulschitag am Falkert 
statt. Es herrschten beste 
Pistenverhältnisse! Ob-
wohl der Wind recht kräf-
tig war, haben alle das 
Schifahren sehr genossen. 
Keiner hat gejammert! 
Peter Huber hat uns heuer 
vier Schilehrer zu einem 
sehr günstigen Preis zur 
Verfügung gestellt. Wir 
danken alle herzlichst für 
dieses Entgegenkommen, das wir sehr schätzen! Alle waren 
sehr nett zu den Kindern. Wie immer hat auch das freundliche 
Liftpersonal geholfen, wo es nötig war. Nach unserer sportli-
chen Betätigung haben wir im Gasthaus „Almstubn“ zu Mittag 
gegessen, das Nicole Klingenschmid für uns vorbestellt hat. 
Herzlichen Dank dafür, es hat uns sehr gut geschmeckt! 
Anschließend ging es mit dem Bacher Bus wieder nach Hause.
Wir möchten uns wie immer sehr herzlich beim Elternver-
ein bedanken. Liftkarten, Schilehrer, Erfrischungen und das 
Mittagessen samt Getränken - alles wurde bezahlt! Ein ganz 
besonderer Dank gilt dem Nikolaus und seinen Krampussen. 
Sie haben die Buskosten übernommen! Es zahlt sich also im-
mer aus, brav und fleißig zu sein! Unser ganz spezieller Dank 
gilt den Eltern, die uns begleitet und unterstützt haben: Be-
linda Buchacher, Marion Grießer, Tanja Steinwender, Sabine  
Unterscheider, Kerstin Wasserer und Andreas Kattnig. Vielen 
Dank auch an Dagmar Steinwender! Dieser schöne, gemein­
same Schitag hat uns allen viel Freude bereitet!
Dir. Gabriela Allitsch

n	� Ausbildung zum freiwilligen Sozialbegleiter
Wann: 07. April 2018, 09.00 Uhr AUSWAHLTAG
Wo: Rotes Kreuz, Grete Bittner Straße 9, 9020 Klagenfurt
Infos: 050 9144-1065, sozialbegleitung@k.roteskreuz.at
Anmeldung: Lebenslauf und Motivationsschreiben per E-Mail

Die Sozialbegleitung ist eine mittelfristige, durch freiwillige 
Rot Kreuz Mitarbeiter erbrachte, kostenlose persönliche Un-
terstützung für Menschen in schwierigen sozialen Lagen. Sie 
bietet Information zu Hilfsangeboten, Begleitung zu Behörden, 
Beratungsstellen oder Ämtern und unterstützt bei vielfältigen 
konkreten Aufgaben. Die Problemlagen können Bereiche wie 
Finanzen und Wohnen, Pflege oder Gesundheit, aber auch Fami-
lie und Arbeit betreffen.

Ausbildungstermine:
21.04., 28.04., 05.05., 25.05. (NM) und 26.05.2018

Am Palmsonnntag, den 25. März wurden in der
Evangelischen Kirche in Feld am See konfirmiert:
2. Reihe (von links): Marcel Schmölzer, Elias Markt, 
Noel Reicher, Leander Kukutschki
1.Reihe (von links): Jonathan Kohlweiß, Carina Modl, 
Elisa Greibl, Alfred-Rene Modl
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n	Vor den Vorhang
Josef Trattnig
„da Trattnig Sepp“.
Sepp zählt zu jenen Feld-
nern, die sich nicht in den 
Vordergrund drängen, son-
dern still und leise hinter 
dem Vorhang sehr viel für 
unsere Gemeinde und das 
Zusammenleben tun.
Er ist die Personifizierung 
für den Beitrag „Vor den 
Vorhang“.
Am Anfang des Angerweges lebt Sepp seit mehr als fünfzig Jah-
ren mit seiner lieben Gattin Marianne und zwei Katzen in einem 
schmucken Haus. Die drei Söhne sind schon vor vielen Jahren 
aus dem elterlichen Nest ausgeflogen. Wenn der vor 83 Jahren 
in der Schattseite beim Geischbauer Geborene mit seinen Erzäh-
lungen beginnt, kommt ein Stück Feld am See zum Vorschein.
So schildert er vom „Brentln“ mit seiner Mutter, in den Kriegs-
jahren von 1940 bis 1945, bei der Gruberhütte am Mirnock. Von 
dort marschierte er jeden Tag im Frühsommer zur Schule nach 
Feld am See und natürlich wieder zurück, um seine Mutter zu 
unterstützen. Der Mirnock ist wohl sein Lebensmittelpunkt. Die-
ser Berg begleitet ihn durch sein Leben und Schaffen. Als lang-
jähriger Sänger des MGV Feld am See hat er das Mirnocklied 
„seinem“ Berg gewidmet. Beim Bau der Rodelbahn Mirnock ‘73 
war Sepp auch federführend beteiligt. Gerne und mit Schmun-
zeln erzählt er von einer zweitägigen Baggerreparatur bei minus 
zwanzig Grad bei der Vorbereitung für die Europameisterschaft. 
Seine Augen beginnen zu glänzen, wenn er von der über zehn-
jährigen Tätigkeit als Streckenchef der Minock ‘73 erzählt. Das 
war die Blütezeit des Rodelsports in Feld am See. In diese Zeit 
fallen nicht nur die größten Erfolge unserer Rodelsportler son-
dern auch zwei Großveranstaltungen. Die Europameisterschaft 
1976 und die Weltmeisterschaft 1982 wurden auf der von Sepp 
präparierten Bahn erfolgreich durchgeführt.
Seine große Leidenschaft gilt aber der Wassergenossenschaft. 
Das Mirnockwasser wurde für ihn zum Lebenselexier. Anders 
kann man seinen Einsatz und die ganze Schufterei um die Was-
sergenossenschaft nicht beschreiben. An die vierzig Jahre war 
er aktiver Genossenschafter, davon viele Jahre stellvertreten-
der Obmann und danach Obmann. Bis zu seinem Rücktritt im 
Jahre 2012 hat er in der Genossenschaft wohl alles gemacht. 
Angefangen von den Leitungs – bzw. Behälterrenovierungen, 
bis hin zu den unzähligen Reparaturen und Märschen zu den 
Wasserbehältern. Für ihn hat die Sicherstellung der Wasserver-
sorgung für Feld am See noch immer oberste Priorität.
Es wäre aber nicht der Trattnig Sepp, wenn er nicht erwähnt 
hätte, dass dies alles nur mit Hilfe seiner Freunde und Kollegen 
von der Genossenschaft möglich wurde.
Seine in der Kindheit und danach bei den Mirnockmärschen 
erworbene Fitness spielt er jetzt noch voll aus. Neben dem 
Garteln sind Radtouren bis an die fünfzig Kilometer für den 
pensionierten Installateur und Werksarbeiter keine Seltenheit.
Ich hoffe, ihr seid mit mir einer Meinung, dass so ein Feldner 
Urgestein vor den Vorhang gehört
Zum Schluss der erste Vers von Sepps Mirnocklied:
Drinn in Feld am See, ja durt san wir daham.
Wo am Dorfplatz stean die oltn Lindbam.
Wo da Mirnock stolz in seiner ganzn Pracht.
Da hot da Herrgott uns die Hamat gmocht.

Friedrich Granig
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n	� Aktuelles vom Bienenzuchtverein 
Radenthein u. Umgebung

Am 27. Jänner wurde die Jahreshauptversammlung im Hotel 
Post in Feld am See abgehalten, der BZV hat derzeit 88 Mit-
glieder/innen. Der Obmann Johann Briggl berichtete über das 
Bienenjahr 2017, in welchem es sehr große Völkerverluste im 
Winter durch die Varroamilbe gegeben hat. Durch die gute Zu-
sammenarbeit innerhalb des Vereines konnten diese Verluste 
sehr bald wieder ausgeglichen werden. Dafür gab es eine sehr 
gute Honigernte mit hervorragender Qualität, wie es sich bei 
der Kärntner Honigprämierung gezeigt hat. Von 13 ImkerIn-
nen, die Ihren Honig zur Prämierung einreichten, wurden ins-
gesamt 13 x mit Gold und 3 x mit Silber ausgezeichnet. 
Die ausgezeichneten Imker: Josef Penker, Gottfried Schwai-
ger, Ulrike Schwarzenbacher, Eveline Hinteregger, Angelika 
Unterscheider, Peter Kowatsch, Siegfried Holzer, Martin Hipp, 
Heinz Gurker, Daniel Hölbling, Johann Briggl, Gerhard Esterl 
und Manfred König, der auch bei der Österreichischen Honig-
prämierung mit Gold für seinen Honig ausgezeichnet wurde.
Bei der Jahreshauptversammlung wurde die Ehrennadel fol-
genden Imkern verliehen: Georg Palle in Silber, 
• Josef Kerschbaumer und Gottfried Schwaiger in Bronze.
Am 23. Februar wurden bei der Jahreshauptversammlung des 
Landesverbandes Kärnten für die Verdienste in der Imkerei mit 
dem Kärntner Bär ausgezeichnet: Josef Penker und Manfred Kö-
nig in Gold, Armin Rainer und Johann Briggl in Silber, Reinhold 
Unterscheider, Othmar Hofer und Ernst Gruber in Bronze.
Der Obmann bedankt sich aber auch bei den jeweiligen Ge-
meinden für die Unterstützung des BZV Radenthein und Um-
gebung und gibt bekannt, dass es jeden letzten Freitag von 
März bis Oktober ab 19.30 Uhr einen Stammtisch für Inter-
essierte an der Imkerei beim Metzgerwirt in Radenthein gibt. 
Mit freundlichen Grüßen der Obmann des BZV-Radenthein u. 
Umgebung Johann Briggl

n	PVÖ Feld am See
Bei der am 10. 3. im Strandhotel Burgstaller stattgefundenen 
Jahreshauptversammlung konnte die Obfrau Gerti Rauter zahl-
reiche Mitglieder und als Ehrengäste Soz. Referent Hans Neu-
wirth und Gemeindevorstand Wolfgang Strasser begrüßen. 
Die Entwicklung in der Ortsgruppe verläuft weiter positiv, und 
man konnte den Mitgliederstand auf aktuell 255 Personen er-
höhen – das bedeutet seit 2010 ein PLUS von 128! Den Tä-
tigkeitsbericht 2017 präsentierte Obm. Stv. Anton Pirker. An 
Ausflügen, Wanderungen und Mehrtagesreisen beteiligten sich 
480 Personen, das Grillfest brachte einen Rekordbesuch und 
die sportlichen Aktivitäten können sich ebenfalls sehen lassen:

	 68 Kegeltermine	 742 Personen
	 22 Gymnastikstunden	 286 Personen
	 26 Tanztermine	 310 Personen

Die wöchentlichen Klubnachmittage besuchten rund 1.360 Per-
sonen. Der Kassenbericht von Hubert Lamprecht brachte einen 
Überblick über alle finanziellen Bewegungen im Jahr 2017 und 
darf als durchaus erfreulich bezeichnet werden. Im Rahmen der 
Kassenprüfung wurden keine Mängel festgestellt und dem Kas-
sier wird eine überaus sorgfältige Kontenführung bescheinigt. 
Auf Antrag des Sprechers der Kontrolle, Josef Pirker, wird dem 
Kassier und dem Vorstand einstimmig die Entlastung erteilt.
Beide Vertreter der Gemeinde zeigen sich von den Leistungen 
in der Ortsgruppe sehr beeindruckt und bekunden der Vereins-
führung, wie den vielen Mitarbeitern, Dank und Anerkennung.
Obfrau Gerti Rauter gibt die Namen der Jubilare bekannt, die 
für ihre langjährige Treue zum PVÖ im Rahmen einer Feier am 
23. März geehrt werden. 
Die Anwesenden werden auch über das Veranstaltungspro-
gramm April bis Oktober 2018 informiert, welches wieder 
recht abwechslungsreich gestaltet wurde und breite Zustim-
mung finden möge.
Abschließend bedankt sich die Obfrau beim Vorstand für die 
gute Zusammenarbeit, bei den Mitarbeitern für den freiwilli-
gen Einsatz und bei allen, die sich aktiv am Vereinsgeschehen 
beteiligen. Sie verspricht, auch künftig alles dafür zu tun, dass 
man sich in der Ortsgruppe Feld am See wohl fühlt und die 
gute Atmosphäre erhalten bleibt. 

G. Rauter, Obfrau

Seewohnung am Brennsee günstig zu vermieten!
2-Zimmer Gartenwohnung, ca 60 m², Küche und Bad 
möbliert in Feld am See längerfristig als Hauptwohnsitz 
an 1-2 Personen zu vermieten.
• direkte, sonnseitige Seelage • Nichtraucher erwünscht
Bei Interesse bitte schriftliche Anfrage 
mit Telefonangabe an: g.kisling@gmx.at

n	Fastenwoche

Es wird so viel über das Fasten geredet! Mit unserer tollen Fas-
tenleiterin, Irmgard Maierbrugger, und der netten Fastengruppe 
von Feld am See kommt man zum Tun. Durch die gute Beglei-
tung hat man genug Motivation, auch bei viel Arbeit die Woche 
positiv zu erleben. Danach hat man wieder mehr Energie, um den 
Alltag zu meistern. Wir hoffen, es gibt auch nächstes Jahr wieder 
eine Fastenwoche mit Irmgard. Wir sind wieder gerne dabei!
Vielen Dank Erika Palle und Heidi Tisch
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n	 Häckseldienst – erste ¼ Stunde kostenlos!
Jetzt ist wieder die Zeit gekommen, wo auch in Ihrem Garten 
Äste, Baum- und Strauchschnitt anfallen. Wohin damit? Die 
Gemeinde Feld am See bietet Ihnen mit der Häckselaktion die 
Möglichkeit, die Krassen aus Ihrem Garten zerkleinern zu las-
sen. Das Häckselgut können Sie im eigenen Garten für das Ge-
deihen Ihres Komposthaufens oder zur Bodenabdeckung für 
Gartenpflanzen (z.B. Sträucher) verwenden. 
Es ist notwendig, dass am Häckseltag eine Person zur Mit-
hilfe für unser Häckselpersonal anwesend ist.

Wir kommen direkt zu Ihnen, 
wenn Sie uns telefonisch anfordern:
Häckseltag:	 Mittwoch, 25. April 2018
Anmeldungen bis:	� Freitag, 21. April 2017, 12.00 Uhr beim 

Gemeindeamt, Tel: 042 46 22 80
Kosten:	 die erste ¼-Stunde 	 kostenlos
	 jede weitere ¼-Stunde 	 € 17,-- 

n	Blutspendedienst
Der freiwillige Blutspendedienst des Kärntner Roten Kreuzes 
veranstaltet am Donnerstag, den 12. April 2018 in der Zeit von 
16.00 bis 20.00 Uhr in der Volksschule eine Blutabnahme. Die 
Bevölkerung von Feld am See und Umgebung wird gebeten, 
sich recht zahlreich an dieser Blutspendeaktion zu beteiligen.

n �tab – Sprechtage 2018 
Technische Assistenz, Beratung für Schwerhörige
LKH Villach, Nikolaigasse 43, 
Selbsthilfe-Informationsstelle jeden 4. Dienstag im Monat 
in der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr. Nähere Informationen unter  
www.schwerhoerigen-service.at oder www.besserhoeren.org

n	� Sanierung B98 – Millstätter Straße
Mit den Restarbeiten zur Sanierung der B98 Millstätter Straße 
– Ortsdurchfahrt Feld am See wird nach den Osterfeierta-
gen begonnen. Da die Bauarbeiten bei laufendem Verkehr 
durchgeführt werden, wird es wieder zu Behinderungen beim 
Straßenverkehr kommen. Vom 23. bis 27. April 2018 erfolgt 
aufgrund des Asphaltdeckeneinbaus voraussichtlich eine 
Totalsperre der B98. Eine Umleitung für PKW und Linien-
busse wird entlang der Seestraße eingerichtet. LKW müssen 
großräumig über die B94 Ossiacher Straße oder A10 Tauern-
autobahn ausweichen. Wir ersuchen um Verständnis!

Vorübergehendes Fahrverbot für die B98 Mill
stätter Straße im Bereich der sogenannten Klamm
Für die B 98 Millstätter Straße wird aus Anlass der Vornahme 
von Felsräumungsarbeiten von km 33,0 bis 34,2 in der Zeit 
vom 10. April 2018 bis einschließlich 12. April 2018 ein 
Fahrverbot für Fahrzeuge aller Art verfügt:

Gesperrt:	 Sperrzeit:	 Offen:
07.20 bis 07.45 Uhr	 0.25 Std.	 07.45 bis 08.20 Uhr
08.20 bis 08.50 Uhr	 0.30 Std.	 08.50 bis 09.25 Uhr
09.25 bis 10.10 Uhr	 0.45 Std.	 10.10 bis 10.20 Uhr
10.20 bis 11.00 Uhr	 0.40 Std.	 11.00 bis 11.10 Uhr
11.10 bis 12.05 Uhr	 0.55 Std.	 12.05 bis 12.15 Uhr
12.15 bis 12.55 Uhr	 0.40 Std.	 12.55 bis 13.40 Uhr
13.40 bis 14.00 Uhr	 0.20 Std.	 14.00 bis 14.10 Uhr
14.10 bis 14.50 Uhr	 0.40 Std.	 14.50 bis 15.00 Uhr
15.00 bis 15.20 Uhr	 0.20 Std.	 15.20 bis 15.30 Uhr
15.30 bis 16.45 Uhr	 1.15 Std.	 ab 16.45 Uhr

Die vorangeführten Zeiten, in welchen das vorübergehende 
Verkehrsverbot wirksam sein soll, wurden im Einvernehmen 
mit dem Postverkehrsbüro Villach so festgesetzt, dass das Be-
fahren der Klammstrecke zu den fahrplanmäßigen Zeiten der 
Postomnibusse gewährleistet ist. 
Für die Klammstrecke kann eine Verkehrsumleitung nicht 
angeboten werden, das Ausweichen ist hier nur großräumig 
möglich (für PKW über Villach – Feistritz/Drau – Döbriach 
und für LKW über Villach – Spittal/Drau – Seeboden). 

n	� Club der Köche Kärntens (KKK) besucht 
den Brennseehof

Der Club der Köche Kärntens hat am 7. März eine Arbeitssitzung 
im Hotel Brennseehof abgehalten, worüber sich Familie Palle 
sehr geehrt fühlte. Anwesend waren der Präsident Günter Walder, 
Sekretär Franz Fendre, Martin Wiegele, Jugendbetreuer Gerald 
Hold, HFS-Kochlehrer A. Fauland, Günther Steiner u.v.m. Viel 
Lob gab es für den Küchenchef des Brennseehof Alain Berry, der 
alle Teilnehmer mit einigen Köstlichkeiten überraschte. Hervor-
gehoben wurde der Verdienst der Familie Palle für die erfolgrei-
che und langjährige Ausbildung von Lehrlingen in der Küche.
Siegfried Palle
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n	Veranstaltungen in der Region
Freitag, 13. April, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr: Bauernmarkt 
unterm Lindenbaum 

Freitag, 13. April, 20.00 Uhr, Radenthein Rathaussaal: Der 
Pianist und Akkordeonvirtuose Ludwig Seuss ist ein festes 
Mitglied der Spider Murphy Gang. Nur hier klingt es nicht 
nach Spiders! Hier klingt es nach Lousiana! VVK: € 20,00, 
AK: € 22,00. Kartenvorverkauf: Raiffeisenbank Radenthein / 
Kelag Plusclub

Sonntag, 15. April, 9.30 Uhr: Ökumenischer Bergeweg
Der Weg führt in 700 bis 1100 m Seehöhe etwa 30 km durch 
Ortschaften, Gehöfte, Wälder und Wiesen. In den Kirchen fin-

n	Öffnungszeiten - Tourismusbüro im April:
Das Tourismusbüro Feld am See ist von 9. bis 22. April 
2018 sowie am Montag, 30. April 2018 geschlossen. 
In dieser Zeit stehen wir Ihnen im Regionsbüro Bad Klein-
kirchheim gerne zur Verfügung.
Tel.: 04240 8212, info@badkleinkirchheim.at.

den Gottesdienste und Andachten statt. Auf dem Weg gibt es 
Imbissmöglichkeiten zu günstigen Preisen.
Stationen:
05.00 Uhr: Evangelische Kirche in Bad Kleinkirchheim
07.30 Uhr: Röm. katholische Kirche St. Peter ob Radenthein
09.30 Uhr: Evangelische Kirche Feld am See
14.30 Uhr: Röm. katholische Kirche Wöllan
16.30 Uhr: Evangelische Kirche Arriach 

Freitag, 27. April, 20.00 Uhr, Radenthein Rathaussaal: 
Kabarett „Free Jazz“ Stefan Haider AK: € 22,00
Kartenvorverkauf: Raiffeisenbank Radenthein / Ö-Ticket / Ke-
lag Plusclub

Dienstag, 1. Mai, 11.00 Uhr: 1. Mai-Feier am Kirchenplatz

Dienstag, 1. Mai bis Samstag, 5. Mai: Fischercup 2018 um 
den Granatlåxn aus der Genussregion am Brennsee und am 
Afritzer See, Bewerb 1 – Anfischen. Information und Anmel-
dung bei der Fischzucht Feld am See, Tel.: 04246 2345, www.
kaerntenfisch.at.

Samstag, 5. Mai, 20.00 Uhr: Frühlingskonzert der Trachten-
kapelle Feld am See im Kultursaal in Afritz am See

Jeden Freitag von 15 – 18.30 Uhr, Radentheiner Stadtmarkt
Regional einkaufen direkt vom Bauern in Radenthein – Haupt-
straße – Markthalle

n �Vorankündigung –  
Altkleider-Frühjahrssammlung

Die Altkleider-Frühjahrssammlung 2018 findet am
Freitag, dem 20. April von 12.00 – 15.00 Uhr

am Bauhof in Feld am See statt. 
In dieser Zeit können die Säcke an unsere Bauhofmitarbeiter 
übergeben werden. Altkleidersäcke können beim Gemeinde­
amt kostenlos abgeholt werden. 

n �Kostenlose Autowrackentsorgung
Die Gemeinde Feld am See führt mit einem konzessionierten 
Entsorger eine Aktion zur KOSTENLOSEN Autowrackent-
sorgung im Gemeindegebiet durch.
Voraussetzung für kostenlose Entsorgung Ihres Autowracks 
ist, dass Sie einen schriftlichen Auftrag zur Abholung erteilen 
bzw. den Typenschein abgeben.
Weitere Informationen bzw. Anmeldungen im Gemeindeamt, 
Mag. (FH) Irene Bürger, Tel. 04246 / 2280-71.
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